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Die Weichen werden
neu gestellt Wir wünschen

unseren Lesern und
Inserenten, allen

Ehren-, Frei- und
Passivmitgliedern,

Gönnern und
Sponsoren, sowie

unseren
Turnerinnen und
Turnern ein
glückliches
Neues Jahr.
Ihr Turnverein Berlingen

Liebe Turnfreunde

Das alte Jahr neigt sich dem Ende,
und so zieht TVB-Präsident Philipp
Kasper in seinem Jahresrückblick in
dieser Ausgabe nochmals Bilanz
über das Vergangene. Die letzten
Höhepunkte werden ebenfalls in die-
sem Heft nochmals aufgezeigt.
Bereits wurden in den Vorständen
die ersten Weichen fürs neue Jahr ge-
stellt, worüber die im Januar 2009
stattfindenden Jahresversammlun-
gen der einzelnen Riegen befinden
werden. Die Daten dieser Jahresver-
sammlungen finden Sie auf Seite 13.

Viel Spass nun bei der Lektüre unse-
rer letzten Ausgabe dieses Jahres!



Gut gespielt und trotzdem verloren,
schieden die Berlinger im Halbfinale des
Volleyball-Cups auf heimischem Boden
aus. Beim TMM (Turn-Mannschafts-
Mehrkampf) musste der TVB auf einige
Teamstützen, wegen Verletzungen und
Militärdienst verzichten. Das kam den
Jüngeren vom TVB zu Gute, konnten sie
sich doch mit guten Leistungen aufdrän-
gen. Bravo!

Das Berlinger Weinfest fiel zum grössten
Teil ins Wasser, aber nichts desto trotz
kamen unsere neue Bestuhlung und Ein-
richtung sowie das neue Menü mit Pizza
sehr gut an bei den Gästen. Der Schüm-
perlikeller war teilweise bis zum Bärsten
voll, und unser Personal hatte alle Hände
voll zu tun.

Das Schlussturnen, der letzte Wettkampf
im Jahr, verlief bei herbstlichen Tempera-
turen und nebelverhangenem Himmel
spannend. Der neue Wanderpokal, gestif-
tet von Ehrenmitglied Erwin Kasper, wur-
de – nach einem ein Kopf-an-Kopf-Rennen
– von Stefan Oehler gewonnen.

Das allergrösste Vorhaben seit Bestehen
der Turnerfamilie Berlingen stand aber
im November mit der Abendunterhaltung
…träume ich? auf dem Programm.
Eswurde imVorfeld schon das ganze Jahr
hindurch viel gemunkelt, geredet und
philosophiert, und es war von Seiten des
Turnvereins kein einfaches Unterfangen,
die Unterriegen und Vereine zu motivie-
ren und positiv einzustimmen auf den
kommenden Gross-Event. Diverse Sitzun-
gen, Abklärungen, Gespräche undDiskus-
sionen wurden geführt.
Die grosse Herausforderung an Organisa-
tion, Geld und Technik wurde am Anfang
nur skeptisch oder gar nicht entgegenge-
nommen. Und doch haben wir es, auch
nicht zuletzt dank Matthias Hugentobler
undMartin Osterwalder – sie waren es ja,
die mit ihrer Idee an den Turnverein her-
antraten – geschafft, dass alle am selben
Strick ziehen.

Gemeinsam konnten wir die grosse Auf-
gabe meistern und ein unvergessliches
Weekend auf die Bühne zaubern. Die
Turnhalle war an beiden Aufführungsa-
benden voll besetzt, die Stimmung war
gespannt, ruhig, aufregend, mitreissend,
verträumt und erleichtert. Nicht nur in
der Presse wurde gut über die Turnerfa-
milie Berlingen geschrieben. Nein, auch
Briefe, Karten und persönliche Telefone
mit Glückwünschen durfte ich entgegen-
nehmen. – Einfach überwältigend und
grandios! Ein Bravo und Dankeschön
nochmals an alle Helfer, Sponsoren, Mit-
wirkenden und Besucher. Ihr wart alle
Spitze !

Der Sonntag nach der ABU stand dann
ganz im Zeichen der neuen Vereinsfahne.
Auch hier hatten wir schon ein Jahr im
voraus ganz Berlingen und auch umlie-
gende TVB-Fans aufgerufen, den Turnver-
ein finanziell zu unterstützen. Denn eine
Fahne kauft man nicht einfach mal so
nebenbei. Und wer an der Fahnenweihe
dabei gewesen war, bekam vielleicht Gän-
sehaut bei der Ansprache des Präsiden-
ten oder spätestens bei der Verabschie-
dung der alten Fahne. Ein denkwürdiger
Augenblick, der uns stets in Erinnerung
bleiben soll.

2008, ein Jahr also mit vielen Emotionen,
einmaligen Augenblicken und Erinnerun-
gen, die uns keiner mehr nehmen kann,
neigt sich dem Ende. Die Turnerfamilie
Berlingen hat gezeigt, dass sie auch in
schwierigen Zeiten den Zusammenhalt
findet und gemeinsam zu Grossem fähig
ist. Wir haben ein ganzes Dorf mitgeris-
sen und viele fragen sich noch heute
…träume ich?

So wünsche ich allen Turnerinnen und
Turnern, Leserinnen und Lesern ebenso
verträumte Feiertage. Rutschen Sie gut
ins 2009 und beehren Sie uns bald wieder
an einem unser Vereinsanlässe auch im
neuen Jahr.

Philipp Kasper, Präsident TVB
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Liebe Turnkameradinnen und
Turnkameraden, geschätzte Leser
der «Turntäsche»

Das Jahr 2008 bescherte unserer Turner-
familie einen sehr grossen Event mit gu-
tem Erfolg und super Publicity, gespickt
mit traditionellen und turnerischen An-
lässen.

Als Präsident des TVB durfte ich am 11.
Januar das Turnerjahr 2008 eröffnen. Mit
einem nicht ganz kompletten Vorstand,
dafür aber einem Ehrenmitglied mehr,
blieb für einmal nicht alles beim Alten.
Schon früh war klar: es gab mehr zu tun
als auch schon, denn im Jahresprogramm
verpackt waren, nebst den üblichen
Events und turnerischen Einsätzen, die
traditionelle, alle zwei Jahre stattfinden-
de Abendunterhaltung und die Einwei-
hung der neuen Vereinsfahne.

Mein Stellvertreter und Vize-Präsident,
Manfred Winiger, organisierte gleich ei-
nen Tag nach der JV den nicht ganz so gut
besuchten Saujass, der zum letzten Mal
in dieser Form so durchgeführt wurde.
Im Januar 2009 wollen wir erstmalsmit ei-
nem «Schieber mit zugelosten Partnern»
etwas Neues versuchen, um so den im-
mer rückläufigeren Anmeldungen entge-
genwirken zu können. Es dürfen also alle
gespannt sein, denn etwas Neues aufzu-
ziehen ist nie einfach. 25 Jahre sind ge-
nug, und darum erhoffen wir uns im 26.
Jahr wieder mehr Anmeldungen, eine tol-
le Stimmung unter Gleichgesinnten mit
fröhlichem Beisammensein. Top oder
Flop? Wir werden es sehen…, freuen uns
aber schon jetzt auf den Kampf um die
«Sau».

Bereits anfangs Februar wurden die Ber-
linger doch wieder zu Eseln, gingen wir
doch in die fünfte Jahreszeit über. Der
Turnverein organisierte mit Aldo Brugger

und Silvio Cangelosi an der Spitze, den
Fasnachtsball im Eselstall. Wieder mal
ein Erfolg, mit vollem Stall, Guggen und
närrischem tTreiben. Einfach eine super
Partynacht! Wer da nicht dabei war, hat
im 2009 die Möglichkeit, mitzuschunkeln,
-tanzen, -singen, -trinken, -feiern und ein-
fach mal anders zu sein. Honarro bis bald
wieder ihr Narren…

Spielerisch wurde der Turnverein im Vol-
leyball herausgefordert. Mit einem über-
legenen Sieg an der Kreis-Volleyball-Hal-
lenmeisterschaft und dem Halbfinal-Ein-
zug im Volleyball-Cup, überzeugten die
Berlinger Turner mit einer klasse Leis-
tung.

Das verwehte Skiweekend auf den Pisten
von Davos/Klosters lockte die Turner
mehr neben, als auf die Piste. Bei der
Singstar-Show-Tour-Party bewiesen zwei
Berlinger, dass sie richtige Allrounder
sind. Mit dem ersten und dritten Rang
sahnten sie richtig tolle Preise ab.

Im April gratulierten wir unserem Kassier
zum «Stammhalter». Felipe kam auf die
Welt. «So sorgt der Turnverein in den ei-
genen Reihen für mehr Nachwuchs!»

Im Rahmen der jährlichen Turnfestbesu-
che haben sich der Turnverein und die
Damenriege Berlingen entschieden, in
diesem Jahr das Kreisturnfest in Rup-
perswil zu besuchen. Wie schon in der
«Turntäsche» berichtet, kam Mitmachen
vor dem Rang. Und was die Gerätekombi-
nation anbelangt, werden wir uns im 2009
Gedanken machen müssen, wie es weiter
geht. Man darf also gespannt sein.

Auch unser Nachwuchs bestätigte sich
als Jäger, Hasen und Korbballwerfer am
Kreisjugendspieltag in Salenstein. Berlin-
gen ist auch dort schon mit jungen Jahr-
gängen ganz vorne mit dabei.

2 Jahresrückblick des TVB-Präsidenten



4

Dieses Jahr fand für Kinder und Jugend-
liche im Rahmen des Jugendturntages
das kantonale Jugendturnfest in Arbon
statt. Vom MUKI bis zur grossen Jugi/
Mädchenriege war alles aus dem Kanton
Thurgau vertreten.

Die Mädchenriege Berlingen startete
trotz geringer Turnerinnenanzahl am
Samstag mit Livia Kull und Cheyenne
Kern in der Kategorie B.
Schon früh am Morgen (6.15 Uhr), bega-
ben wir uns (Nadja als Einsatz Kampf-
richter) zusammen mit der Leiterin, Na-
dine Albrecht, nach Arbon. Nach langem
Fussweg zum Festgelände suchten wir
ein Schattenplätzchen und trafen dabei
auf die Jugendriege Berlingen.
Um 8.25 Uhr startete der Einzelwett-
kampf mit demWeitwurf, gefolgt vom 60-
Meter-Lauf, demHindernislauf, Schulstu-
fenbarren und demWeitsprung, wo Livia
Kull die Bestnote 10,0 erreichte und so-
gar die Tagesbestweite für den Jahrgang
1997 erreichte!
Schlag auf Schlag folgte bereits um 11
Uhr der Gruppenwettkampf, wo die bei-
den bei der Jugendriege mitmachen
durften.
Der Gruppenwettkampf bestand aus
sechs Posten, welche z.T. 1 bis 1,5 km
voneinander entfernt waren, was die Ein-
haltung der Zeiten erschwerte und für
alle etwas mühsam war.
Doch die Berlinger hatten es im vorgege-
benen Rahmen geschafft und konnten al-
le Posten absolvieren. Anschliessend
hatten alle etwas Zeit sich auszuruhen
und die Sonne zu geniessen, bevor die
Riegenstafetten starteten, wo Livia Kull
die Berlinger Jungs mit ihrer Schnellig-
keit unterstützte. Nach einer guten ers-
ten Leistung durften die Jungs und Livia
nochmals für die Finalläufe antreten. Da
sich die Startzeiten für die Stafetten lei-

der bereits verzögert haben, fand auch
die Rangverkündigung etwas später
statt. Das Warten war etwas mühsam,
obwohl die Zeit mit Vorführungen, Fah-
nenmarsch und einem Ständchen der
Musikgesellschaft überbrückt wurde.
Leider schaffte es niemand aufs Podest
und so machten wir uns kurz darauf auf
den Heimweg, bis wir um ca. 18.45 Uhr
erschöpft in Berlingen ankamen.

Am Sonntag holten Karin Brugger und
ich die älteren sechs Mädchen in Berlin-
gen am Bahnhof ab. Da bei der Familie
Kull die Uhren noch etwas nachhinkten,
mussten wir auf Alessa warten, resp. mit
Handy sturmleuten!?
Nachdem wir dann fast vollzählig in den
Autos sassen, fuhren wir Richtung Ar-
bon, wo uns unterwegs noch Selina Cor-
dioli zustieg, welche in Altnau schon
sehnlichst auf uns wartete.
In Arbon angekommen machten wir uns
wieder auf den Kilometer-Fussmarsch
zum Festgelände. Bei den Grossen stand
am Morgen zuerst der Gruppenwett-
kampf auf dem Programm.
Um 8.45 Uhr starteten wir beim ersten
Posten. Die Aufgaben waren dieselben-
wie am Vortag: Fahnenlauf, Holzturm
bauen, Zielwurf, Futter holen, Uniho-
ckeyslalom und Ballwurf.
In der vorgegebenen Zeit kämpften sich
die Mädchen im Team durch und hatten,
die einen mehr, die anderen weniger,
Spass.
Um11.30 Uhr, uns blieb kaum Zeit für das
Mittagessen, stand die erste Disziplin
des Einzelwettkampfes auf dem Pro-
gramm. Leider hatten wir Pech und die
Mädchen mussten auf der sehr schlecht
angelegten Weitsprunganlage springen,
wo die Anlaufstrecke uneben war. So
konnte keine der vier Einzelturnerinnen
ihre Bestleistung erreichen. ImHalbstun-

Die Mädchenriege Berlingen am kantonalen
Jugendturnfest 2008 in Arbon

Sportlich: top – Unterstützung der Eltern: flop

dentakt ging es dann weiter mit Boden-
turnen, Schulstufenbarren, Weitwurf,
Hindernislauf und 80-Meter-Lauf. Die
Mädchen zeigten ansprechende Leistun-
gen bei extrem heissen Temperaturen.
Ab 14.45 Uhr hätten die Riegenstafetten
beginnen sollen. Nach langen Verzöge-
rungen konnten unsere Mädchen in der
1. Staffel laufen. Da wir nur sechs
Mädchen waren, aber acht benötigten,
beschlossen wir, dass zwei Mädchen
zweimal laufen.
Leider ging unsere Rechnung nicht auf
und wir waren viel zu früh fertig. Die
Wettkampfleitung erlaubte uns aber
nochmals zu starten, jedoch mit acht
Läuferinnen. Nach Absprache mit den
Mädchen fragten wir zwei Jungs von der
Jugendriege Berlingen an. Durch diese
Mithilfe starteten unsere Mädchen aber
in der Abteilung Knaben und landeten
somit unter den Knaben in der Rangliste.
Anschliessend war wieder langes Aus-
harren angesagt. Wie üblich konnte die
Rangverkündigung nicht pünktlich statt-
finden. Da wir wussten, dass niemand
der Mädchen auf dem Podest landet,
wollten wir früher nach Hause. Leider
waren die Verantwortlichen so hart-
näckig und wollten uns weder die Turn-
kreuze, noch die Notenblätter raus-
rücken, obwohl alles bereit lag! Uns Lei-
ter machte dies ziemlich sauer, denn es
wäre für die Leute vom TGTV viel einfa-
cher gewesen, die Unterlagen rauszuge-
ben, anstatt alles zu horten und abzu-
warten bis alle Riegen auf einmal heran-
stürmten. So warteten wir über eine hal-
be Stunde, bis die Verantwortlichen
nachsichtig wurden und uns die Unterla-
gen rausrückten, sodass wir etwas
früher die Rückfahrt antreten konnten.

Es war ein aufregendes, anstrengendes
aber auch schönes Wochenende. Nur
schade, dass seitens der Eltern keinerlei
Unterstützung kam, was ich persönlich
sehr schade fand.
Ich war früher immer stolz, wenn ich den
Eltern zeigen konnte was ich kann und
was ich während des ganzen Turnerjah-

res in der Mädchenriege lernte. Und ich
bin mir sicher, dies ist auch heute noch
bei den Mädchen so. Wir würden uns in
Zukunft über Fans und klatschende El-
tern freuen!

Bedanken möchte ich mich bei Manuela
undMelinda Oswald für ihren Einsatz als
Kampfrichter am Sonntag. Wir sind im-
mer froh, wenn sich Leute aus der Da-
menriege melden, da eine Teilnahme für
die Kinder an einem Spiel- oder Turntag
ansonsten verweigert werden kann.

Ich freuemich auf die nächsten Turntage
mit der Mädchenriege und hoffe, dass
sich die Motivation und der Teamgeist
unter den Mädchen noch etwas steigern
wird!

Für dieMädchenriege:Nadja Kasper
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Rangliste Einzelturnen
Kategorie B Mädchen (207 Teiln.)
12. Livia Kull
161. Cheyenne Kern

Rangliste Gruppenwettkampf
Kategorie B Knaben
11. Rang von insgesamt 117 Gruppen

Rangliste Riegenstafetten
Kategorie B Knaben
11. Rang von insgesamt 76 Riegen

Rangliste Einzelturnen
Kategorie A Mädchen
Jahrgang 1994 (112 Teiln.)
37. Michelle Buri

Jahrgang 1995 (153 Teiln.)
33. Alessa Kull
105. Annabelle Brütsch
125. Sara Stillhart

Rangliste Gruppenwettkampf
Kategorie A Mädchen
50. Rang von insgesamt 71Gruppen

Rangliste Riegenstafette
Kategorie A Knaben
45. Rang von insgesamt 48 Riegen



76 …träume ich?Fantastische Music-Turnshow
der Turnerfamilie Berlingen

Freitag und Samstag volles Haus und ein begeistertes Publikum

Als vor gut einem Jahr Martin Oster-
walder und Matthias Hugentobler mit
einer neuen Idee für die Durchführung ei-
ner Abendunterhaltung an den TVB-Vor-
stand herantraten, gelang es ihnen, die-
sen für ihr Vorhaben zu begeistern. Eini-
ge Wochen später konnten auch die Prä-
sidentinnen und Präsidenten, Leiterin-
nen und Leiter der übrigen Riegen davon
überzeugt werden, etwas Neues zu wa-
gen. So gaben sie den beiden Initianten
grünes Licht, für eine Turnshow, welche
die bis anhin aufgeführten Turnerunter-
haltungen punkto Aufwand und Technik
in allen Belangen übertreffen sollte.

Einige Zweifel kamen dennoch auf, ob
dieses Spektakel, das erstmals an zwei
aufeinanderfolgenden Abenden – näm-
lich am Freitag, 21. und Samstag, 22. No-
vember 2008 zur Aufführung gelangen
sollte – auch genügend Zuschauer brin-
gen würde. Dementsprechend wurde die
Werbung forciert und abgestimmt, und
so die Berlinger Music-Turnshow über
die Kantonsgrenze hinaus bekannt ge-
macht.

Diese Anstrengungen und der Mut zum
Risiko machten sich schlussendlich be-
zahlt. Die Berlinger Turnerfamilie (vom
Muki bis zum Altersturnen) durfte ihre
tolle Show zweimal vor «vollem Haus»
einem begeisterten Publikum präsen-
tieren.

Dazu haben vor allem Martin Oster-
walder und Matthias Hugentobler, die
ein fesselndes Drehbuch verfassten, Re-
gie führten und die Turnriegen für
packende Vorführungen zu ihrer live vor-
getragenen Musik begeisterten, beige-
tragen. Die beiden Hauptdarstellerinnen
des Abends, Luna (Cornelia Spiess) und
Estrella (Manuela Oswald) waren es

aber, welche die ihnen zugeteilte Rolle
perfekt verkörperten und mit ihren pro-
fessionell vorgetragenen Dialogen das
Publikum in seinen Bann zogen.

Kaum zu überbieten war der technische
Aufwand für Licht und Ton. Was da an
Scheinwerfern und vielen Spezialgeräten
montiert wurde, konnte nur dank einem
grosszügigen Sponsor realisiert werden.

Wie am Schnürchen klappte auch die Ar-
beit der Männer ganz in Schwarz, welche
unter der Leitung vonMike Cangelosi bei
stets offener Bühne ruhig und flink die
nötigen Utensilien für die nächsten Num-
mern auf der Bühne bereitstellten.

Aldo Brugger, Silvio Cangelosi und Ricar-
do Terruli, drei junge Turner der Aktiv-
riege des Turnvereins, hatten ihre Feuer-
taufe als Verantwortliche für die Fest-
wirtschaft und Bar bestens bestanden.

Grandios undmit viel Liebe richteten die
Frauenturnerinnen unter der Leitung
von Lisa Kull die Kaffeestube ganz im ori-
entalischen Stil ein.

Und für den äusserst reichhaltigen Ga-
bentempel waren die Männerriegler mit
Tombolachef Markus Oehler verant-
wortlich.

Schliesslich aber waren es die HelferIn-
nen aller Turnriegen, welche hinter dem
Büffet, im Service, als Parkplatzhinweiser,
bei Licht und Ton usw. zum gesamten Er-
folg beitrugen. – Willi Lutz sei hier ganz
besonders erwähnt: Dank seiner grossen
Hilfsbereitschaft und der Unterstützung
mit viel Material konnte die Technikbüh-
ne unter der Decke der Unterseehalle
aber auch die Dekoration auf und neben
der Bühne realisiert werden.



…träume ich?Ein grosser Dank
an die vielen Spender der Tombolapreise
An der Abendunterhaltung durften wir einen sehr reichhaltigen Gabentempel mit
wertvollen und attraktiven Preisen den vielen Tombola-Loskäufern präsentieren.
Wir danken an dieser Stelle folgenden Geschäften, Firmen und Privatpersonen für
die grosszügige Unterstützung:

98 Heribert Keller, Fischzucht, Pfyn
Hanspeter Kämpf, Holzbau – Zimmerei, Raperswilen
Ochsner Sport, Rapperswil SG
Widmer Pfister Leuch, Architekturbüro, Romanshorn
Paul Angst, Zürich Versicherung, Salenstein
Jakob Ilg , Bau AG, Salenstein
Nussbaum AG, St. Gallen
Apotheke zur Rose, Steckborn
Café Bürgi, Steckborn
Matthias Brunnschweiler, Drogerie, Steckborn
Roland Brütsch, Brevi – Treuhandgesellschaft, Steckborn
Bulant, Käsespezialitäten, Steckborn
Süleyman Cekmece, Star Imbiss, Steckborn
Ruth Christinger, Coiffeurgeschäft Bijou, Steckborn
Monika Fehr, Restaurant Bahnhof, Steckborn
Béchaz & Flückiger, Ingenieurbüro – Vermessung, Steckborn
Arthur Füllemann, Transport AG, Steckborn
Werner Füllemann, Malergeschäft, Steckborn
Markus Geiselmann, Papeterie, Steckborn
Urs Herzig, Bauunternehmung, Steckborn
Peter Hofer, Restaurant Schifflände, Steckborn
Martin Keller, Druckerei Steckborn, Steckborn
Erika Kurer, «Coiffeur Erika», Steckborn
Michael Labhart, Hotel Restaurant Frohsinn, Steckborn
Daniel Labhart, Landi Haus und Garten, Steckborn
Hansjörg Labhart, sanitäre Anlagen, Steckborn
Othmar Lampert, Rebbau Im Tal, Steckborn
Daniel Lampert, Besenbeiz, Steckborn
Ursula Leuenberger, Restaurant Anker, Steckborn
Postamt Steckborn
Jeanette Lüchinger, Blumen-Boutique Jeniffer, Steckborn
Marcel Lüthy, Garage, Steckborn
Giuseppe Maiolo, Feldbachgarage, Steckborn

Martin, Haushaltapparate, Steckborn
Rudolf Meli, neutrales Versicherungsbüro, Steckborn
Tairi Mesut, Restaurant Sonne, Steckborn
Daniel Nobs, Boutique Palm-Beach, Steckborn
Marius Pinsini, Gartenbau – Gartenpflege Steckborn
Werner Pletscher, Getränkehandel, Steckborn
Ernst Roth, Restaurant-Bar Schwanen, Steckborn
Rudolf, Eisenwaren und Haushaltartikel, Steckborn
Roland Ruh, Gartenbau, Gartenpflege, Steckborn
Scherrer, Motos, Steckborn
Stefan Schlegel, Restaurant Krone, Steckborn
Leo Staub, Heizungen, Steckborn
Rosi Tobler, Restaurant Weingarten, Steckborn
Traber, Bauunternehmung, Steckborn
Beatrice Vogelbacher, Bernina-Nähcenter, Steckborn
Werner Völker, Optik – Foto, Steckborn
Trudi Weidmann, Restaurant-Pub-Bar «Kakadu», Steckborn
Widmer, Bauunternehmung, Steckborn
Marlies Widmer, Fitnessstudio Balance, Steckborn
Raiffeisenbank Untersee-Rhein, Steckborn
Akon Technik AG, Tägerwilen
Medax Kächer Fachhandel, Tägerwilen
Thurella-Getränke,Tägerwilen
Rudolf Blaser, Coiffeur-Herrensalon, Tägerwilen
Boesch, Sonnenraingarage, Tägerwilen
Armin Fischer, Drogerie, Tägerwilen
Karin Friedrich Rusch, Geschenkartikel, Tägerwilen
Imhof, Garage, Tägerwilen
Martin Schwarz, Metzgerei – Partyservice, Tägerwilen
Christian Walz, Bäckerei-Konditorei, Tägerwilen
Debrunner Acifer AG, Stahl- und Eisenwaren, Weinfelden
Markus Kälin, Mosterei Möhl, Wil
Ueli Oswald, Hunziker Betatech, Winterthur

Vielen Dank auch den Turnerinnen undTurnern, die den Gabentempel ebenfalls mit
einem Tombolapreis bereicherten. Markus Oehler, Tombolachef

Ohne die tolle Unterstützung von Sponsorengeldern wäre dieser Anlass nicht durchführbar gewesen.
Wir bedanken uns deshalb sehr herzlich bei den

– Platin- Sponsoren: Salensteiner Treuhand, Salensteiner Revisionsgesellschaft und Salensteiner
Steuerberatungsgesellschaft.

– Gold-Sponsor: Thurgauer Kantonalbank
– Presenting-Sponsoren: TERTIANUM Berlingen, Bühler AG, Maler- und Gipsergeschäft, Kaltenbach und

ERO Immo Space GmbH, Ermatingen
– Vielen Dank auch der Druckerei Steckborn für ihr grosszügiges Entgegenkommen.

Ein spezielles Merci all jenen, die mit der Bestellung einer «Poschtitäsche» die Stiftung «Wunderlampe», die Herzens-
wünsche von schwer- oder langzeiterkrankten Kindern erfüllt, unterstützen.

Die Turnerfamilie möchte es aber nicht unterlassen, dem grössten Hauptsponsor, der auf eine Veröf-
fentlichung seines Namens verzichten möchte, auf diesem Weg nochmals aufrichtig zu danken.

Gromann & Murer AG, Sanitärinstallationen, Berlingen
Ruedi Albrecht, Metzgerei, Berlingen
Edwin Bächi, Architekt, Berlingen
Barbara Bächi, Geschenkladen «SchatzChistli», Berlingen
Charlotte Bauer, Maxi Markt, Berlingen
Joachim Bauer, Kommunikations-Berater, Berlingen
Jörg Christoffer, Hausplus, Berlingen
Käthi Heiniger, Coiffeurgeschäft, Berlingen
Sandra Hottenroth, Endermologie & Massage, Berlingen
Hansruedi Ilg, Gebr. Ilg AG, Berlingen
Jasmin Ilg, Fotodesign, Berlingen
Karl Kasper, Gartenbau, Berlingen
Rolf Kasper, Drechslerei, Berlingen
Sonja Kasper, Wellness am Bach, Berlingen
Philipp Kasper, Pipo’s Bar, Berlingen
Peter Koster, Restaurant Hirschen, Berlingen
Benjamin Kunz, Bootbau – Segelschule, Berlingen
Walter Lutz, Malergeschäft, Berlingen
Werner Lutz, Holzbau, Berlingen
Markus Meier, Führungselemente, Berlingen
Jakob Meier, Rebbau, Berlingen
Andreas Merkli, Zimmerei – Treppenbau, Berlingen
Rolf und Ida Näf, Restaurant Adler, Berlingen
Hans Oehler, Bienenzucht, Berlingen
Lukas Pfammatter, Bilderwerkstatt, Berlingen
Postamt Berlingen
Prisca Rebmann, Coiffeurstübli, Berlingen
Walo Reisch, Elektroinstallationsgeschäft, Berlingen
Charly Rombach und Maja Frei, Restaurant Schiff, Berlingen
Siegmund Schayna, Seeoptik GmbH, Berlingen
Bruno Scheidegger, Gartenservice, Berlingen
Bruno Schmidlin, GSS-Sportgarage, Berlingen
Matthias Schneider, Bildhauerarbeiten, Berlingen
Waldemar Sonnberger, Zentrum-Garage, Berlingen
Anita Stoop, Restaurant Seestern, Berlingen
Reto Studerus, Boarderhouse, Berlingen
Hansueli Trachsel, Berlingen
Bäckerei Wahrenberger, Berlingen
Brugger & Zimmermann, Bauunternehmung, Berlingen
Roger Knobelt, Swissbit, Bronschhofen
H. + E. Roth, Garage AG, Dettighofen
Isidor Hager, Reisebüro, Diessenhofen
Josef Inderbitzin, Hotel Waldegg, Engelberg

Blumengeschäft Atrio, Ermatingen
Ruedi Buff, Metzgerei, Ermatingen
Beat Ehrensberger, Radio- und Fernsehgeschäft, Ermatingen
H. Ernst, Wand- und Bodenbeläge, Ermatingen
Felix Fleischmann, Bäckerei Konditorei, Ermatingen
Urs Giezendanner, elektronische Anlagen, Ermatingen
Albert Herbert, Hotel-Restaurant Adler, Ermatingen
Paul Hess, Fensterfabrik, Ermatingen
Bruno Hohl, Drogerie, Ermatingen
Rolf Kunz, Bau AG, Ermatingen
Müller, Sanitäre Anlagen – Haustechnik AG, Ermatingen
Jörg Spreiter, Raumgestaltung, Ermatingen
Schindler, Landi Laden, Ermatingen/Sonterswil
Keller Stahl, Frauenfeld
Ochsner Sport, Frauenfeld
Alois Dähler, Agro AG, Fruthwilen
Ruth Maria Kubitschek, Fruthwilen
Urs Riehs, Käserei, Fruthwilen
Heinz Sonderegger, Schlosserei, Fruthwilen
Herzog Küchenbau, Hörstetten
Landi Seerücken, Hörhausen
Richard Eugster, Schreinerei, Hörhausen
Josef Germann, Sanitär-Installateur, Hörhausen
Ski-Gubler AG, Sportgeschäft, Hörhausen
Jenny Bedachungen, Hörhausen
Jlg Elektroinstallationsgeschäft, Hörhausen
Pius Mächler, Restaurant Haidenhaus, Salen-Reutenen
Venzin AG, Bauunternehmung, Hörhausen
Bodan AG, Papeterie und Buchhandlung, Kreuzlingen
Reisebüro «Helvetic Tours», Kreuzlingen
Reisebüro «TCS Reisen», Kreuzlingen
Reisebüro «Kuoni Reisen», Kreuzlingen
Sportschuh FG Profit, Kreuzlingen
R. Blaser, Getränkevertriebs AG, Kreuzlingen
Markus Graf, Sportboote, Kreuzlingen
Hartmann, Radio- und Fernsehgeschäft, Kreuzlingen
Andreas Hefel, Hepart AG, Kreuzlingen
Vollmeier Sport, Kreuzlingen
Heidi Fehr, Restaurant Löwen, Mannenbach
Robert Keller, Bauunternehmung, Mannenbach
Erich Rickenbach, Garage, Mannenbach
Bossart Service GmbH, Müllheim
Schaffner, Stahlmöbelfabrik, Müllheim



TV Berlingen unter neuer Fahne
Feierliche Enthüllung der neuen Vereinsfahne als weiterer Höhepunkt

am Sonntag nach der Music-Turnshow
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Zur Fahnenweihe vom Sonntag versam-
melten sich viele geladene Gäste, die
Fahnendelegationen der Ortsvereine, die
Patensektion Salenstein, Ehrenmitglie-
der, Turnfreunde aus der Bevölkerung
und Turnerinnen und Turner im Foyer
zumApéro. Anschliessend servierten die
Mitglieder des Turnvereins das Mittages-
sen, bevor der eigentliche Festakt, einge-
leitet durch das flotte Spiel der Musikge-
sellschaft Berlingen und die schönen Lie-
dervorträge des Männerchors Berlingen-
Raperswilen, begann.

Philipp Kasper, Präsident des Turnver-
eins Berlingen schweifte in seiner Be-
grüssungsansprache nochmals tief in die
Vergangenheit zurück. Daraus ging her-
vor, dass der im Jahre 1879 gegründete
Verein seine erste Fahne 1882 einweihte.
35 Jahre später, 1917 beschloss man, aus
dem Fahnenfonds ein neues Vereinsban-
ner anzuschaffen. Dieses wurde dann
1920, anlässlich des Kreisturntages in
Berlingen feierlich eingeweiht und be-
gleitete die Turner während 43 Jahren.
1963 war es der damalige Präsident Hein-
rich Kasper (der Grossvater des heuti-
gen Präsidenten), der die dritte Genera-
tion der TVB-Vereinsfahnen einweihen
durfte. Heute nun stehe er als sein Enkel
hier und habe die Ehre, diese Fahne zu
verabschieden und die Enthüllung der
neuen, vierten Fahne, anzukündigen.

Es war überaus treffend, dass der erste
Fähnrich der zu verabschiedenden Fah-

ne, Erich Füllemann, unter den versam-
melten Gästen anwesend war und zu-
sammen mit dem Fähnrich der neuen
Fahne, Ricardo Terruli, die alte Fahne in
feierlicher Zeremonie verabschieden
konnte.

Würdevoll verlief dann die Enthüllung
und Vorstellung der neuen Fahne, die
durchmoderne Ausdrucksformen in den
Gemeindefarben Blau/Gelb und dem
Berlinger Wappe besticht. Ebenfalls sind
die vier «F» im roten Signet des STV ver-
sinnbildlicht. Zwei Figuren (ein Läufer
und ein Turner), in den Thurgauerfar-
ben, verdeutlichen die Sportart «Tur-
nen» und das Element Wasser in Form
der Widerspiegelung des Wappens erin-
nern an unser Dorf am See.

Präsident Philipp Kasper zeigte sich er-
freut über die gute und Konstruktive Zu-
sammenarbeit der Fahnenkommission
mit der HerstellerfirmaHeimgartner Fah-
nen AG in Wil. Er gab der Hoffnung Aus-
druck, dass der Verein in freudigen wie
auch in traurigen Momenten mit Stolz
und Sorgfalt und immer frohen Mutes
hinter der neuen Fahnemarschieren mö-
ge und dass diese die Turnerschaft zu
neuen Zielen anspornt und für sie ein im-
merwährendes Symbol der Gemein-
schaft sei.
Der Präsident bedankte sich bei den vie-
len Spendern, welche dank ihren gross-
zügigen Beiträgen die Fahne zu gut zwei
Dritteln mitfinanzierten.

11



13Wir danken folgenden Spendern, die zur Finanzierung
der neuen Vereinsfahne beigetragen haben:
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Adrian Kasper, Oberturner, Steinmaur
Anna Kull, Berlingen
Annelies Rickenbach, Salenstein
Annemarie Balmer, Berlingen
Annemarie und Kurt Plüer-Balmer, Tägerwilen
Anonym
Anonym
Brugger & Zimmermann, Baugeschäft, Berlingen
Christoph Albrecht, Freimitglied, Burgdorf
Christoph Zimmermann, Ehrenmitglied, Berlingen
Cyrill Kasper, Aktivriege TVB, Ermatingen
Damenriege Berlingen
Denise und Herbert Schmitz, Berlingen
Dragica Kasper, Berlingen
Druckerei Steckborn, Martin Keller
E.+R. Studerus, Boarderhouse, Berlingen
Erich Füllemann, Winterthur
Erwin Kasper, Ehrenmitglied, Berlingen
Fam. O. Zeller, Berlingen
Fam. René Künzli, Berlingen
Ferdi Kasper, Freimitglied, Berlingen
Frauenturnverein Berlingen
Fredy Forrer, Kreuzlingen
Hans Stierli, Berlingen
Hans-Ruedi Ilg, Berlingen
Hanspeter De Martin, Ehrenmitglied, Rufi
Hansueli Balmer, Berlingen
Hansueli Trachsel, Berlingen
Hausplus, Berlingen
Heinz Kasper, Ehrenmitglied, Berlingen
Heinz Wendel und Marie-Louise Gabriel
Helen Kilchherr-Königsdorfer
Jakob Meier, Berlingen
Jörg Christoffer, Berlingen
Klara Diezi, Ehrenmitglied, Berlingen
Kurt Wehrli, Freimitglied, Berlingen

Lily Bettex-Kern, Brütten
Manfred Winiger, Vizepräsident TVB
Männerchor Berlingen
Männerriege Berlingen
Margrit Spiess, Berlingen
Marianne Füllemann, Winterthur
Marijane Oehler, Berlingen
Markus Meier, Berlingen
Markus und Nadine Oehler, Berlingen
Martin Berti, Berlingen
Myrtha Kerbler, Berlingen
Nicole Sacher, Ermatingen
Pepe, Berlingen
Pipo‘s Bar, Philipp Kasper, Präsident, Berlingen
R.+E. Eigenmann, Berlingen
Restaurant Hirschen, Fam. Koster, Berlingen
Restaurant Löwen, Heidi Lutz, Mannenbach
Restaurant Schiff, Berlingen
Roland und Madeleine Füllemann, Berlingen
Rosa Kasper, Berlingen
Rosetta Läubli, Berlingen
Rudolf Bügler, Ehrenmitglied, Steckborn
Schützengesellschaft Berlingen
Seeoptik GmbH, Siegmund Schayna, Berlingen
STG mbH Salensteiner Treuhand-Gesellschaft mbh
SRG mbH Salensteiner Revisions-Gesellschaft mbH
SSG mbH Salensteiner Steuerberatungs-Gesellschaft mbH
Stefan Oehler, Ehrenmitglied, Berlingen
Suzanne Iseli, Berlingen
Ueli Oswald, Berlingen
Vreni u. Niklaus Schneider, Pfarrer, Berlingen
Werner Tschabold, Ehrenmitglied, Berlingen
Walter Kern, Freimitglied, Berlingen
Wellness am Bach, Sonja Kasper, Berlingen
Werner Läubli, Berlingen
Willi Lutz, Ehrenmitglied, Berlingen

BBrruuggggeerr  &&
ZZiimmmmeerrmmaannnn
Bauunternehmung
8267 Berlingen
Tel. 052 76115 32

Neubauten – Umbauten – Reparaturarbeiten

Wir sind
immer 

am Ball !Neubauten

Umbauten

Industrieanlagen

Reparaturservice

Seestrasse 107, 8266 Steckborn
Tel. 052 770 22 77 · www.seeoptik.ch

W. LUTZ HOLZBAU AG

Zimmerei
sägerei

schreinerei
BEDACHUNGEN

8267 Berlingen
Tel. 052 7611613 - Fax 052 7611475 w
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Druckerei Steckborn
Ihr verlässlicher Partner, wenn’s um Drucksachen geht

Sämtliche Drucksachen für Private, Vereine, 
Ge mein den und Geschäfte, von der einfachen 

Visitenkarte bis zum mehrseitigen, farbigen 
Prospekt oder grossformatigen Plakat.

Unsere Fachprofis
mit zündenden Ideen

verstehen es,Wort
und Bild gestalterisch

umzusetzen. Druckerei Steckborn
Louis Keller AG
8266 Steckborn
Tel. 052 762 02 22
Fax 052 762 02 23

www.druckerei-steckborn.ch  ·  info@druckerei-steckborn.ch

JV des Turnvereins Berlingen

Die 130. Jahresversammlung des Turn  -
vereins Berlingen findet am Freitag,
16. Januar 2009, um 20. 00 Uhr, im Saa-
le des Restaurants «Hirschen» statt.
Für alle Aktivmitglieder ist der Be-
such der Jahresversammlung obliga -
torisch. Ehren-, Frei- und Passivmit -
glie der sind herzlich eingeladen.

Ehrenmitglieder-Treffen
Vorgängig der Jahresversammlung
tref fen sich die Ehrenmitglieder des
Turn vereins und der Männerriege
Berlingen um 17.45 Uhr im Restaurant
«Hirschen» zum traditionellen Hock
mit Apéro und anschliessendem
Nachtessen. Einladungen folgen.

Jahresversammlung 
der Damenriege Berlingen

Am Mittwoch, 21. Januar 2009 treffen
sich die Turnerinnen der Damenriege
zur Jahresversammlung um 19.30 Uhr
im Schulhaus (Bibliothekzimmer).

Jahresversammlung 
der Männerriege Berlingen

Die Männerriege Berlingen lädt am
Donnerstag, 22. Januar 2009, um 19.30
Uhr zur Jahresversammlung ins Res -
taurant «Hirschen» ein. Anschliessend
gemeinsames Nachtessen.

Jahresversammlung 
des Frauenturnvereins Berlingen

Die Jahresversammlung des Frau en -
turn vereins Berlingen findet am Frei-
tag, 13. März 2009, um 19.45 Uhr im
Restaurant «Schiff» statt.

Die Jahres -
versamm lungen

2009



14 26. Saujass 
erstmals als «Schieber»

Mit attraktiverem Spiel erhofft man sich wieder 
mehr Interesse am Saujass

Samstag, 17. Januar 2009, im Foyer der Unterseehalle

19.00 Uhr:  Türöffnung
19.30 Uhr:  Nachtessen für alle Teilnehmer
Anschliessend Saujass

Widmer Pfister Leuch AG
dipl. Architekten FH Raumplaner FSU
Mittlere Gasse 9  8590 Romanshorn
www.wplaner.ch

G A R T E N S E R V I C E

Bruno Scheidegger, 8267 Berlingen
Tel. 052 76123 00 
info@bs-garten.ch

BAR
Coffee

pipo’s BAR
beim West Point
8267 Berlingen
079 402 70 49
www.pipos-bar.ch

Nach den rückläufigen Teilnehmerzah-
len in den vergangenen Jahren und nach
dem letztjährigen 25. Saujass haben sich
die Verantwortlichen des Turnvereins
dazu entschlossen, dem Saujass einen
neuen Spielmodus zu geben. Wie schon
an vielen andern Orten bewährt, soll die-
ser Jass nun als «Schieber mit zuge -
lostem Partner» ausgetragen werden.

Dazu gelten folgende Regeln:

– Die Sitzplätze sind durchnummeriert.
Jeder zieht eine Nummer, so werden
Partner und Gegner bestimmt

– Gespielt werden pro Runde 12 Spiele
(jedes Team sagt 6 Mal Trumpf oder
Oben/Unten an)

– Jedes Team zieht am Anfang eine Kar-
te. Die höhere Karte sagt an.

– Der Partner darf die Karten erst auf-
nehmen, wenn Trumpf/Oben/Unten
angesagt ist oder geschoben worden
ist.

– Es gibt kein Zurückschieben.

– Jedes Spiel gibt nur 157 Punkte (pro
Runde also Total 1884 Punkte)

– Man kann nicht «wiise»

– Am Schluss jeder Runde werden die
Punkte der einzelnen Spieler im Punk-
teblatt von einer offiziellen Person no-
tiert.

– Es werden total vier Runden gespielt.
Gewinner ist, wer am Schluss die meis -
ten Punkte hat.

• Der Einsatz (inkl. Nachtessen) 
pro Jas serIn beträgt Fr. 28.–

• Zwei Drittel der Teilnehmer
 erhalten Fleisch  preise

Während dem Jassen ist das Rauchen
untersagt. Es gibt aber spezi elle «Rauch-
pausen.»

Anmeldung:
Bis spätestens 14. Ja nuar 2009 mittels
Anmeldetalon auf nebenstehender Seite. 
Anmelden kan man sich aber auch via
Internet: www.tvberlingen.ch oder per
E-Mail: ekasper@hispeed.ch

Wir freuen uns mit Ihnen auf einen
gemütlichen Jassabend im Kreise der
Turnerfamilie.

Ihr Turnverein Berlingen

�

A N M E L D U N G
z u m  S a u j a s s
bis 14. Januar 2009 an:

Erwin Kasper, Bachstrasse 5 
8267 Berlingen
Tel. 052 770 22 60, Fax 052 770 22 61
E-Mail: ekasper@hispeed.ch

Name:

Vorname:

Name:

Vorname:

Name:

Vorname:

Name:

Vorname:

Name:

Vorname:

Name:

Vorname:

Name:

Vorname:

Wir danken 
unseren treuen 
Inserenten 
für die Unterstützung,
die es ermöglicht, 
unser Mitteilungsblatt
«Turntäsche»
viermal jährlich
in alle Haushaltungen 
zu verteilen.

Wir bitten alle Turnerinnen und Turner, diese Firmen
und Geschäfte bei ihren Einkäufen, Arbeitsvergaben
usw. zu berücksichtigen.

Nicht nur zur
Sommerzeit,
nein, auch im
Winter, wenn 
es schneit…

Drinks für 
heisse und kalte
Tage…

Ich freue mich auf
Ihren Besuch!
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Unser neuer Festwirt, Chritoph Zimmer-
mann, war nach der Turnveteranenta-
gung anfangs Juni und dem Weinfest im
Herbst ein drittes Mal gefordert, als es
galt, anlässlich der Berlinger Gewerbe-
ausstellung vom 31. Oktober bis 2. No-
vember die Festwirtschaft mit seinen
Kollegen der Männeriege für diesen
Grossanlass zu organisieren.

Der Gewerbeverein Berlingen anvertrau-
te uns diese Aufgabe für den Eröffnungs-
abend und die beiden folgenden Ausstel-
lungstage. Intensive Vorbereitungsarbei-
ten und eine gute Organisation vonsei-
ten unseres Wirtschafts-Chefs waren da
gefordert. Dieser wiederum wusste, mit
seinen Turnkameraden eine schlagkräfti-
ge Mannschaft im Rücken zu haben, wel-
che die an sie gestellten Anforderungen
nun schon beinahe routiniert und mit
grossem Einsatz bewältigt.

Die gut organisierte und schön einge-
richtete Ausstellung war denn auch ein
Erfolg. Dies bestätigten die Besucherzah-
len. Dementsprechend war unsere Fest-
wirtschaft – im Foyer eingerichtet – auch

immer sehr gut besucht und zu den Es-
senszeiten stets voll besetzt. 

Die beiden im Angebot stehenden Menüs
Rehpfeffer und Lachsforellefilets – her-
gestellt in der Männerriegenküche unter
dem Diktat von Carlo Leuch – waren
denn auch der grosse Renner. Schon am
Sonntagmittag gabs keinen Rehfeffer
mehr, und so war denn auch unser Team
am Grill noch mehr gefordert.

Bombenstimmung herrschte vor allem
am Samstagabend, wo DJ Giusi für tolle
Stimmung sorgte. Erst in der Frühe des
Sonntagmorgens verliessen die letzten
Gäste das Foyer.

Auch die Aufräumarbeiten nach Schlies-
sung der Ausstellung am Sonntagabend
gingen reibungslos und geordnet von-
statten, so dass sich Festwirt Christoph
Zimmermann zufrieden bei seinen Männ-
erriegenkollegen, die einen tollen Ein-
satz zeigten, bedankte.
An dieser Stelle sei nochmals dem Gewer-
beverein für das und geschenkte Vertrauen
herzlich gedankt. Erwin Kasper

Die Männerriege als Beizer-Team
An der Berlinger Gewerbeausstellung war die gesamte Riege gefordert

Termine nach Vereinbarung
Sonja Kasper
Dornspezialistin
dipl. Fussreflexmasseurin
Bachstrasse 5, 8267 Berlingen
Tel. 052 770 22 60

wellness am bach
Fussreflexzonenmassage, 
Lymphdrainage, Breussmassage,
Wirbelsäulenbehandlung
nach Dorn und Bruess

Immer aktuell:
Erde-, Alge-, Salz-Packungen

Restaurant-Hotel

8267 Berlingen
Telefon 052 76132 32
Anita Stoop

Grosse Seeterrasse
Gutbürgerliche Küche
Eigener Bootssteg
Gepflegte Gästezimmer

www.seesternberlingen.ch

«Au im Winter 
goht me gern
zu de Anita
in Seestern!»


